
Nachruf 

Werner Kießling († 29. April 2026) 

Der Keglerverband Sachsen trauert um Werner Kießling, der am 29. April 2026 nach kurzer, 
schwerer Krankheit verstorben ist. 

Mit seinem Tod verliert der sächsische Kegelsport eine herausragende Persönlichkeit und einen 
außergewöhnlich engagierten Funktionär. Werner Kießling war von 13. Juli 1999 bis zum 15. 
Mai 2025 als Sportwart sowie als Vizepräsident Sport im Keglerverband Sachsen tätig und 
hat in dieser langen Zeit die sportliche Entwicklung unseres Verbandes maßgeblich geprägt. 

Nach dem plötzlichen Tod von Manfred Ahlborn im Mai 2005 übernahm Werner Kießling 
Verantwortung in einer besonders schwierigen Phase und führte den Verband bis zum 
Verbandstag im November 2005 als amtierender Präsident des Kegler Verbandes Sachsen 
mit Umsicht und großer persönlicher Einsatzbereitschaft. 

Mit hoher Fachkompetenz, klaren Vorstellungen und unermüdlichem Engagement setzte er sich 
stets für die Weiterentwicklung des Leistungs- und Nachwuchssports ein. Sein Wirken reichte 
dabei weit über die Grenzen Sachsens hinaus. Unter seiner Mitwirkung konnten zahlreiche 
sportliche Erfolge erzielt und nachhaltige Strukturen geschaffen werden, die den Kegelsport auf 
Landes- und Bundesebene positiv beeinflusst haben. 

Werner Kießling genoss hohes Ansehen bei Sportlerinnen und Sportlern, Trainerinnen und 
Trainern sowie Funktionärinnen und Funktionären gleichermaßen. Neben seiner fachlichen 
Stärke wurde er besonders für seine Verlässlichkeit, seine Geradlinigkeit und seine Leidenschaft 
für den Kegelsport geschätzt. 

Der Keglerverband Sachsen wird Werner Kießling stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen Angehörigen sowie allen 
Freundinnen und Freunden des Kegelsports. 

Im Namen des Präsidiums 
des Kegler Verbandes Sachsen 
sowie aller Mitglieder und Freunde des Kegelsports 

 

 


